
Die Art, wie wir arbeiten, verändert sich – und mit ihr er‑

öffnen sich neue Perspektiven für den Tourismus. Immer 

mehr Menschen arbeiten ortsunabhängig und suchen 

Orte, die Lebensqualität mit Produktivität verbinden.

(Co)Workation – die Verbindung von Arbeit, Urlaub und 

regionaler Einbindung – ist weit mehr als ein kurzfristiger 

Trend. Richtig gedacht und umgesetzt, kann sie zu einem 

Innovationsmotor für Tourismusdestinationen werden:

» Nebensaisonen beleben

» Aufenthaltsdauern verlängern

» Zweitwohnsitzer aktiv einbinden und touristisch 

 aktivieren

» Neue, qualitätsorientierte Zielgruppen erreichen

» und nicht zuletzt: zusätzliche Wertschöpfung 

 generieren – nachhaltig und regionsspezifisch

Doch wie funktioniert das in der Praxis? 

Welche Voraussetzungen braucht es? 

Welche Rolle können Destinationsorganisationen und 

regionale Akteure dabei übernehmen?
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(Co)Workation als Chance für Tourismus & Region   
Impulsvortrag & Austausch | 15. September 2025 | 13:00 – 15:00 Uhr

 Muut Offices Götzis | Hauptstraße 31a‑b | 6840 Götzis

Programm
» Impulsvortrag mit Veronika Engel, 

 CoworkationALPS

» Offene Fragerunde & Diskussion

» Austausch & Netzwerken im Anschluss

Vorarlberg Tourismus GmbH | Vorarlberg State Tourist Board
Poststraße 11 | 6850 Dornbirn | Austria | T+43 5572 377033-0 | info@vorarlberg.travel | www.vorarlberg.travel

Impulse & Expertise von CoworkationALPS  

Als Impulsgeberin begrüßen wir Veronika Engel vom

 Verein CoworkationALPS – einem Netzwerk für Regio‑

nen im Alpenraum, die neue Formen des Arbeitens und 

Lebens als Chance für nachhaltige Regionalentwicklung 

und Tourismus nutzen. Der Verein begleitet seit vielen 

Jahren Projekte rund um Coworking, Workation und New 

Work im ländlichen Raum. Veronika Engel bringt als er‑

fahrene Projektleiterin konkrete Praxisbeispiele, erprobte 

Strategien und wertvolle Einblicke mit.

Informationen und Anmeldung: 

Elisabeth Amann | elisabeth.amann@vorarlberg.travel

Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung erforderlich. 

First come – first serve!


